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liche Praͤnumerationspreis iſt 12 Silbergroſchen, und im einzelnen Verkaufe (der jedoch nur allein in der Expedition 


des Blattes ſtatt findet) koſtet die Nummer 6 Pfennige. 
1 Sgr. 3 Pf. fuͤr die gedruckte Zeile. 


ie Inſertionsgebuͤhren fuͤr Bekanntmachungen betragen 


Tagesneuigkeiten. 


Berlin, den 7. September. Des Koͤnigs Ma⸗ 
jeftät haben dem Schloß⸗ Hauptmann und Regie⸗ 
rungs⸗Rath, Grafen von Arnim auf Blumberg, 
die erledigte Landrathsſtelle Nieder ⸗Barnimſchen 
Kreiſes, im Regierungsbezirk Potsdam, zu uͤbertra⸗ 
gen, den Kreisrichter Scholz zu Flatow und den 
Land⸗ und Stadtrichter zu Deutſch⸗Krone zu Kreis⸗ 
Juſtiz⸗Raͤthen, Erſteren fuͤr den Flatower, Letz⸗ 
teren fuͤr den Deutſch⸗Kroner Kreis, zu ernennen, 
und den Foͤrſtern Carls zu Moorbruͤgge und Gran⸗ 
zin zu Uhlenkrug, im Regierungsbezirk Stettin, das 
Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen geruht. 


Berlin, den 8. September. Des Koͤnigs Ma⸗ 
jeftät haben dem Kreis⸗Steuer-Einnehmer Voigt 
zu Delitzſch den Character als Hofrath beizulegen, 
den bisherigen Proſeſſor am Lyceo Hosiano zu 
Braunsberg, Dr. Neumann, mit Entbindung von 
der Profeſſur, zum Dom⸗Capitular an der Ca⸗ 
thedral⸗Kirche zu Frauenburg zu ernennen, und 
dem Schullehrer und Kuͤſter Dittmer zu Behlkow, 
Amts Treptow a. d. R., das Allgemeine Ehrenzei⸗ 
chen zu verleihen geruht. — Der bisherige Ober⸗ 
Landesgerichts⸗ Aſſeſſor Haͤniſch in Stettin iſt zum 
Advokaten bei dem Ober⸗Appellationsgerichte zu 

| Greifswald, dem dortigen Hofgerichte und den 
dieſen Landes⸗Collegien untergeordneten Gerich⸗ 
ten, mit Anweisung feines Wohnortes in Greifs⸗ 


wald, ernannt worden. — Se. Koͤnigl. Hoheit 
der Kronprinz iſt nach Coblenz abgereiſt. 

Berlin, den 9. September. Se. Majeftät der 
König haben den Setonde⸗Lieutenant von der Gas 
vallerie des 11ten Landwehr⸗Regiments, Gutsbe⸗ 
ſitzer Adolph Theodor Tepper, in den Adelſtand 
zu erheben geruht. — Se. Koͤnigl. Hoheit der Prinz 
Albrecht und Se. Koͤnigl. Hoheit der Prinz Auguſt 
ſind nach Coblenz abgereiſt. 

Berlin, den 10. September⸗ Des Koͤnig Ma⸗ 
jeſtaͤt haben den Kreis⸗Phyſtkus Dr. Wallroth zu 
Nordhauſen den Character als Hofrath beizulegen 
geruht.— Se. Kön. Hoh. der Prinz Wilhelm (Sohn 
Sr. Majeftät) iſt nach Coblenz, Se. Koͤnigl. Ho⸗ 
heit der Prinz Carl nach den Rheingegenden und 
Ihre Koͤnigl. Hoheit die Prinzeſſin Carl nach 
Weimar abgereiſt. Se. Durchlaucht der regierende 
Herzog von Braunſchweig iſt nach Braunſchweig 
zuruͤckgekehrt. 

Liegnitz, den 10. September. Der zeitherige 
Profeſſor an der Ritter-Akademie zu Liegnitz, Kau⸗ 
mann, iſt als Rector des ſtaͤdtiſchen Schulweſens 
zu Goͤrlitz, und der Schulamts-Candidat Schre⸗ 
feld interimiſtiſch als Schuladjuvant in Zibelle bei 
Muskau beſtaͤtigt worden. 

Aus Coblenz ſchreibt man Folgendes: Die ganze 
Truppenmaſſe, welche an der diesjaͤhrigen Herbſt⸗ 
uͤbung Theil nimmt, betraͤgt gegen 25,000 Mann. 
Die Communication zwiſchen hier und dem eine 


Stunde entfernten Lager wird durch einen eigenen 
Localwagen⸗Cours dergeſtalt unterhalten, daß jede 
halbe Stunde 140 Perſonen hin und her expedirt 
werden koͤnnen. Den Mittelpunct der brettenen 
Stadt bildet ein großer Pavillon, von deſſen Dache 
3 Fahnen wehen. Dieſer Pavillon iſt ſchoͤn ver⸗ 
ziert und der große Saal faßt ſo viel Tafeln, um 
bequem fuͤnſhundert Perſonen ſpeiſen zu koͤnnen; 
ein Billard und eine Zahl von Zeitungen ſorgen fur 
die Unterhaltung. 
Altane angebracht, auf der man das ganze Lager 
uͤberſchaut. Vor dem Pavillon ergießt ein Spring⸗ 
brunnen Waſſer in ein neugegrabenes Baſſin. Die 
große Uhr an der Altane des Pavillons ſchlaͤgt 1 
Uhr, und alles eilt zum Mittageſſen, waͤhrend die 
Soldaten bereits fertig ſind. Ein großer Theil 
der Oſſiziere ſpeiſt im Pavillon, andere in 5 bis 6 
anderen der eleganteren Wirthſchaften des Lagers. 
An allen dieſen Tafeln ſpeiſen auch Nichtmilitairs, 
und ſelbſt Damen mit. Rauſchende Militairmuſik 
begleitet die Mahlzeit. In dem großen Pavillon 
ſollen auch Baͤlle gehalten werden; der Platz iſt 
guͤnſtig, die Anordnungen der Lager-Ball-Direk⸗ 
tion und die Muſik vorzuͤglich, an jungen tüffigen 
Taͤnzern Ueberfluß. 

Nachrichten aus Prag zufolge, fand am 3. Sep⸗ 
tember die Erbhuldigung ſtatt. Nach beendigtem 
Hochamt in der Domkirche ergriff dee Oberſtland⸗ 
marſchall Graf Clam- Gallas das Reichsſchwert, 
und der Zug begab ſich nunmehr nach dem mit den 
Farben des Landes und dem boͤhmiſchen Löwen herr⸗ 
lich geſchmüͤckten altgothiſchen Huldigungsſaale. Un⸗ 
ter Trompetenſchall erreichte der Zug den Saal und 
Se. K. K. Majeſtaͤt den Thron. Hierauf ward 
zur Huldigung geſchritten und die Eidesformel zu⸗ 
erſt in boͤhmiſcher Sprache von dem Prafidial: und 
Landtagsſecretair Hikiſch und dann auf deutſch von 
dem K. K. Rath und Landtafel-Regiſtratur⸗Di⸗ 
rektor Hafner verleſen und von den Staͤnden mit 
ſichtbaremEnthuſtasmits nachgeſprochen. Nachdem 
dergeſtalt der Eid von den Staͤnden abgelegt und 
die Poſtulate durch den Landtagsſecretair verleſen 


Oben auf dem Dache iſt eine 


worden, erhoben ih Se. K. K. Majeſtaͤt vom Throne 
und begaben ſich mit Allerhoͤchſtihrem Gefolge in 
derſelben Ordnung, wie ſie gekommen waren, nach 
den kaiſertichen Gemaͤchern zuruck. 


i Zu Langenchursdorf, i im Schoͤnburgſchen, ereig⸗ 
nete ſich kurzlich eine ſchaudererregende That. Der 
Haͤusler Steinbach, ein roher und jaͤhzorniger, mit 
großen Verbrechen belaſteter Menſch, der auch ſchon 
einmal Zuchthausſtrafe erlltten hatte, kehrte von 
Glauchau zuruͤck, wo er ſeine wegen Dieberei vers 
haftete Tochter beſucht, ihre Loslaſſung ungeſtuͤm 
verlangt, und deshalb nachdrüͤckliche Zurechtwei⸗ 
fung erhalten hatte. Wüthend daruber fällt er auf 
dem Ruͤckwege einen 70 jährigen Mann auf freiem 
Felde an und ermordet ihn auf der Stelle, wendet 
ſich darauf gegen ein 17jaͤhriges, nicht weit davon 
ſich befindendes Mädchen, ſchlaͤgt auch dieſes dar⸗ 
nieder und mißhandelt es dergeſtalt, daß es nach 
24 Stunden ebenfalls ſeinen Geiſt aufgiebt. Noch 
war ſeine Mordſucht nicht geſtillt, und er wagte 
ſich auch noch an einen Reiſenden, der jedoch, waͤh⸗ 
rend er den Wuͤthrich mit dem Regenſchirm von 
ſich abwehrte, nach Hülfe ſchtie. Einige Leute 
kamen auf dieſen Hülferuf herbei, bemächtigten 
ſich des Moͤrders, und überlieferten ihn den Ge⸗ 
richten. Hier nun hat er ſeine That geſtanden, alle 
einzelnen Umſtaͤnde dabei mit kalter Gefuͤhlloſigkeit 
erzählt, und als Beweggrund feines Verbrechens an? 
gegeben: der Teufel habe aus jenen beiden Ermor⸗ 
deten geblickt und dieſem habe fein Angriff auch ei⸗ 
gentlich gegolten!! 

Zu Alais (Frankreich) hat ein wahrhaft ruchlo⸗ 
ſes Duell zwichen zwei Brüdern ſtattgefunden. 
Handwerksneid veranlaßte es! Ein Bruder 
fiel durch die Hand des andern! 

Zu Haidegersdorf bei Lauban find 2 Häusler⸗ 
fielen und 1 Bauergut nebſt ſaͤmmtlichen Wirth⸗ 
ſchaftsgebaͤuden abgebrannt. g 

Zu Keltſch in Schleſien entſtand bei dem Haͤus⸗ 
ler Ganſer ein Feuer, welches deſſen Wohnhaus 
verzehrte, und wobei feine 11 jaͤhrige Tochter, da 


ſolche beim Ausbruche des Feuers ſich allein befand, 
verbrannte. 1 
Zu Geppersdorf in Schleſien war der Haͤusler 
Melchior Niering in dem Kalkſteinbruche mit noch 
einigen Gehuͤlfen mit Steinbrechen beſchaͤftigt; bei 
der ſtarken Erſchuͤtterung loͤſte ſich die obere etwas 
unterminirte Erdmaſſe und ſchlug dem Niering fo 
zuſammen, daß er nach einigen Minuten ſeinen 
Geiſt aufgab. 5 l 
Zu Schickwitz in Schleſien wurde am 27. Juni 
die Dienſtmagd Johanne Gieſel von einem tollen 
Hunde gebiſſen und am 30. Auguſt brach die Wafz 


ſerſcheu bei ihr aus, an der ſie am 1. September ſtarb. 2 


Zu Zerre bei Spremberg ſind juͤngſt 2 Menſchen, 
2 Pferde und mehrere Hunde von einem tollen 
Hunde gebiſſen worden. f 
In einem Teiche zu Neudorf bei Hoierswerda 
wurde der 73 Jahr alte Tuchmachermſtr. Günther 
aus Camenz im Koͤnigreiche Sachſen todt aufge— 
funden. ee; 15 
Der Gartennahrungsbeſitzer Peter Kokel zu 
Sinkwitz in der Saͤchſ. Oberlauſitz wurde beim Adern 
von ſeinen ſcheuen Kuͤhen dergeſtalt zu Boden ge⸗ 
worfen, daß er ſogleich an den Folgen dieſes Stur⸗ 
zes verſchied. 2 x 
Zu Ober ⸗Schoͤnbrunn bei Goͤrlitz iſt der Milz⸗ 
brand unter dem Rindvieh ausgebrochen, und es 
ſind bereits mehrere Stück davon gefallen. 


C 
In der Geraiſchen Zeitung macht ein Einwoh⸗ 
ner von Roſchuͤtz bekannt, daß ſeine Frau von 2 
„ zuſammengewachſenen Zwillingen“ entbunden 
worden ſey. 


Das Journal de Frankfort fagt über das 


jetzt in Frankfurt a. M. ausgeſtellte Wallfiſchge⸗ 
rippe: Es ſey, ohne jemand beleidigen zu wollen, 


geſagt, die größte Beſtie in Europa befindet ſich 


— 


jetzt in Frankfurt. Freilich haben wir ſchon in un⸗ 
ſerm Leben enorme Beſtien kennen gelernt, doch hat 
dieſe das voraus, daß ſie nicht ſpricht. Der Ko⸗ 
loß wird ohne Zweifel die Runde Europas machen, 
doch ſeine End⸗Beſtimmung iſt nothwendig, in ei⸗ 
nem Muſeum aufgenommen zu werden. Wir for⸗ 
dern im voraus die gelehrten kuͤnftigen Beſitzer des 
Wallfiſches auf, ſein Inneres in ein naturhiſtoriſches 
Muſeum zu verwandeln, und in der Mitte den 
Elephanten aufzuſtellen, der ſich darin mit der lie⸗ 
benswuͤrdigſten Bequemlichkeit aufhalten kann. 


Goͤrliter Kirchen liſte. 


Geboren. Hrn. Carl Fried, Conrad, Unterof⸗ 
fizier bei der K. Pr. 1. Schuͤtzenabth. allh., u. rm 
Amalie Clement. geb. Rösler, Sohn, geb. d. 26. Aug., 

et. den 4. Sept., Heinrich Oskar Theodor — Hrn. 

arl Fried. Wilh. Kobelke, Oberj. bei der K. Pr. 1. 
Schützenabtheil. allh., u. Fru. Eliſab. Babette geb. 
Grunert, Sohn, geb. d. 23. Aug., get. d. 4. Sept., 
Carl Friedrich Wilhelm. — Mſtr. Carl Aug. Prüfen, 
B., Fiſcher u. Tuchm. Gef. allh., u. Fru. Johanne 
Sophie geb. Schröter, Sohn, geb. d. 1. Sept. get. 
d. 4. Sept., Auguſt Louis. — Carl Moriz Richten, 
Tuchber. Gef. allh., u. Frn. Chriſt. Aug. geb. Neu⸗ 
mann, r 00. d. 22. Aug. get. den 4. Sept., 
Carl Auguſt Wilhelm. — Joh. Gfr. Seliger, B. u. 
Tuchappreteur allh, und Fru. Chriſt. Roſalie geb. 
Höhne, Tochter, geb. den 31. Aug., get. d. 8. Sept, 
Selma Franziska. — Hrn. Carl William Goͤrner, 
brauber. B. allh., u. Frn. Henr. Amalie geb. Schulze, 
Sohn, geb. den 26. Aug., get. den 9. Sept., The⸗ 
odor. — Carl Theodor Goß, B. und Tuchber: Geſ. 
allh. u Frn. Jul. Beate geb. Seifert, Tochter, geb. d. 
4. Sept, get. den 9. Se t., Marie Henriette. — - 
Joh. Ehrenfr. Schröter, Hilsaufſeher ber heck Kön. 
Strafanſtalt, und Fru. Joh. Chriſt. geb. Mittmann, 
Tochter, geb. d. 5. Sept., get. den 9. Sept., Erne⸗ 
ſtine Auguſte Pauline. 
Getraut. Joh. Chriſt. Walther, Faͤrbergehil⸗ 
fen allh., u. Anne Chriſt. Neumann, weil. Elias Neu⸗ 
manns, Häusl. u. Fleiſchh. in Nied. Penzighammer, 
nachgel, te Tochter zweiter Ehe, gett. den 4. Sept. 

Geſtorben. Marie Magdalene Reuter, weil. 
Carl Anton Reuters, muſikaliſchen Inſtrumenten⸗ 


machers in Bautzen, Tochter, geſt. den 27. Aug., 
alt 2 8.— Mf. Joh. Ant. Scholze, B. u. Ober⸗ 
Aelt. der Müller allh., und Frn. Joh. Chriſt. geb. 
Nitſchke, Sohn, Johann Otto Paul, geſt. den 2. 
Sept., alt 3 M. 23 T. — Joh. Gfr. Juͤttner, Tuchm. 
Gef. allh., geſt. den 3. Sept., alt. 83 J. — Fr. Joh. 
Chriſt. Tzſchaſchel geb. Welz, weil. Mfir. Johann 
Glieb. Tzſchaſchels, B. u. Tuchm. allh., Wittwe, geſt. 
den 4. Sept., alt 74 J. 11 M. 28 T. — Hr Joh. 
Ghelf. Eling, B. u. Stadtkoch allh., geſt. d. 6. Sept., 
alt 61 J. 10 M. 16 T. — Hr. Joh. Chriſt. Zeſter⸗ 
mann, penſ. K. Pr. Gensd'arm u. Landſteuerdiener 
allh., geſt. d. 4. Sept., alt 54 J. 5 M. 1 T. — Hrn. 
Fried. Wilh. Stern's, B., Kunſt⸗, Waid⸗ u. Schoͤn⸗ 
färbers allh., u. Frn. Sophie Clement. geb. Larius, 
Tochter, Eliſabeth Auguſte Roſalie, geſt. d. 7. Sept., 
alt 1 J. 9 M. 19 T. — Adolph Eduard Seifferts, 
Müllergeſ. in Zeiz, u. weil. Chriſt. Jul. geb. Geiß⸗ 
ler, Tochter, Julie Marie, geft. den 5. Sept., alt 

M. 20 T. — Mſtr. Joh. Carl zu Schulze 's, 
B. und Boͤttchers allh., u. weil. Frn. Joh. Chriſt. 
geb. Seliger, Tochter, Chriſtiane Pauline, geſt. den 
3. Sept., alt 6 M. 21 T. — Mſtr. Joh. Fried. Trg. 
Schimmels, B., Tiſchlers u. Inſtrumentenm. allh., 
und Frn. Joh. Frieder. geb. Petzold, Tochter, Ma⸗ 
rie Pauline, geii den 6. Sept., alt 4 M. 17 T.— 
Hrn. Heinr. Adolph Hildebrandt's, Raths⸗Calcul. 
allh., u. Fru. Louiſe Aug. geb. Golle, Tochter, BE 
mine, geſt. den 3. Sept., alt 4 M. 1% rn. 
Otto Eduard Dortſchy's, Unteroff. der 2. Comp. 
der K. Pr. 1. Schuͤtzenabth. allh., u. Frn. Franz. 
Eleon. geb. Stahr, Sohn, Otto Louis, geſt. den 4. 
Sept., alt 5 M. 19 T. — Joh. Chriſt. 13 Pilz, 
unehel. Tochter, Johanne Chriſtiane, geſt. den 7. 
Sept. alt 7 M. 18 T. — Fried. Glieb. Krautz, B. 
und Weißbaͤckergeſ. alh., und Frn. Marie Roſine 

eb. Aßmann, Sohn, Friedrich Auguſt, geſt. den 3. 
Sept., alt 1 T. 


Goͤrlitzer Fremdenliſte 

vom 9. bis mit dem 12. September. 

Zum weißen Roß. Baronin v. Teichmann 
a. Breslau. Hr. Gelinek, Juſtizrath a. Breslau. Hr. 
Minken, Kfm. a. Warſchau. Hr. Steck, Kfm. aus 
Jaſſy. Hr. Seisker, Gutsbeſ. a. Wailsdorf. Frau 
Kfm. Pohl aus Breslau. Bretſchneider und Ebert, 
Handelsleute aus Crienitz. 

Zur goldnen Krone. Hr. Sch nidt, Kfm., 
und Hr. Borsdorff, Stud. phil. aus Muskau. Hr. 
Beyer, Partic. a. Dresden, Hr. Langner, Kfm. aus 
Neuſalz a. O. Hr. v. Prittwitz. Juſtizrath a. Tra⸗ 
chenberg. Hr. Lomnitzer, Stud. med. a. Breslau. Hr. 
Blau, Kfm. a. Merſeburg. Hr. Wahl, Kfm. a. Düren. 

Zur Stadt Berlin. Hr. v. Trutſchler, G. 
Reg. Rath a. Falkenſtein. Hr. v. Trutſchler, Stud. 
aus Gotha. 

Zum goldnen Baum. Hr. Fittbogen, Stud, 
aus Berlin. Hr. Schmidt, Goldarb., und Hr. Huͤh⸗ 
nerbein, Baͤckermſtr. aus Neuſalz a. O. | 

Zum braunen Hirſch. Hr. Ruͤffer, Kfm. 
aus Liegnitz. Hr. Backow, Kfm. aus Breslau. Hr. 
Volbeding, Kfm. a. Leipzig. Hr. Schuchard, Km. 
aus Leipzig. Hr. Groß, Stadtrath aus Zittau. Hr. 
Fortſch, Kfm. a. Leipzig. Hr. Liehr, Faͤrber a. Rei⸗ 
chenberg. Hr. Bar. v. Löwen, Ob. Zollinſp. a. Mittel⸗ 
walde. Hr. Haaſe, Kfm. a. Magdeburg. Hr. Lands⸗ 
mann, Secr. a. Teplitz. Hr. Schildt, Portepee-Fahnd- 
aus Neiſſe. Hr. Dyckerhoff, Kfm. aus Mannheim. 
Hr. Stockmann, Kfm. aus Markt: Heidenfeld. Hr, 
Seydel, Kfm. aus Frankfurt a. O. Hr. Hampel, 
Kfm. aus Grünberg. Frau v. Groͤditzberg aus Gröͤ⸗ 
ditzberg. Hr. Baron v. Kettler a. Dresden. Hr. Un⸗ 
verricht, Gutsbeſ, aus Eisdorf. Hr. Kloß, Paſt. a. 
Burkersdorf bei Zittau. Frau Legationsräthin von 
Lamoiſtre aus Dresden. 

Im Privatlogis Nr. 424. Hr Kober, Oek. 
Commiſſar aus Creisnitz. 
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Pfandbriefe und Staatsſchuldſcheine 
werden gekauft und verkauft, fo wie Darlehne gegen pupillarifche Sicherheit zu jeder Größe und 


Verzin⸗ 


ung von 4, 43 bis 5 8 aufwärts nachgewieſen und reſp. beſchafft, durch 37 
ns Safe das Central⸗Agentur⸗Comtoir, Petersgaſſe Nr. 276 zu Görlitz. 


fene Commis ⸗ 


Stelle. 


DT e . j 
Zu Michaeli d. J. wird ein Commis verlangt, welcher durch Zeugniſſe feine Brauchbarkeit und Mo⸗ 
ralitaͤt nachzuweiſen vermag und mit dem Detail⸗Geſchaͤft und der Feder gehörig vertraut iſt. 


Das Central⸗Agentur⸗Comtoir, Petersgaſſe Nr. 276. 


Louis Lindmar. 


Ein oder zwei Gymnafiaften können zum 1. October ein fehr gelegenes und freundliches Logis fine 


den. Bei wem? ſagt die Expedition der Fama. 


b. 


